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i- und Intelligenz -I für den Mcrmuks -Bezirk Nagold.
Erscheint wöchentlich 8mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet viertestälttich
hier lohne Trägerlohn ) 50 Mg ., in dem rvern?
1 Mk ., außerhalb des Bezirks I Mk . -g 4 >g.

Monars -4lbonncmenl nach Verhältnis.

Jnsertionsgebübr iür die livalriae geUe an !
gewdlinllcher » ckrül bei einmaiiacr Euinletuu , > s

N 't-'g.. bei »ielir»i>r!i,,er .. >» I!

Amtliches.
Freudenstad t.

Die Ortsvorsteher haben in ihren Gemeinden
in ortsüblicher Weise bekannt zu machen, daß der
auf den 28 . ds . Mts . fällige Bich - nnd Schwcine-
markt in PfalzgrafcuwAlcr ftattfindet.

Den 24 . August 1894.
K. Oberamk . Messing er , Amtm.

Gestorben.
Tr . Kiefer , Medizinalrat , Oberamtsarzt a . T .̂ frü¬

her in Gmünd , Winnenden . Josef Zimmerte , kath . stadl-
pfarrer , 68 I ., Ehingen . Marie Nothweiler , Heilbronn.
Paul Schüle , stellvertretender 'Amtsrichter in Mergentheim,
88 I ., Merklingen.

Warenhäuser und liandwerlreritnud.
Unter den Klagen des Handwerkerstandes nimmt

seit langer Zeit die über den immer schwieriger
werdenden Wettkampf mit den großen Warenhäusern . _ .
und Vereinen , aus denen man nachgerade Alles be- führen will , verneinenden Falles werde Wacht er¬
ziehen kann , eine besonders hervorragende Stelle WPs den Sozi austreten nnd eine neue Partei
ein . Mehr und mehr wird dem kleinen Gewerbe - grmiden.

vorwärts znkommen und ihren Besuchern wieder Neues
und Schönes zu bieten und es wurde auch der all¬
gemeinen Anerkennung ihrer guten Leistungen durch
lebhaftes Beifallklatschen nach mehreren Pecen Aus¬
druck gegeben . Mögen Dirigent und Musiker in
diesem Sinne mit einander svrtwirken zur Ehre und
Freude unserer Stach und zu ihrem eigeilen Nutzen.

Horb,  23 . Aug . Gestern fand in Nnter-
tha .lheim die Nebernahme der durch die bekannte
Firma Weigle -Echterdingen gelieferten Orgel durch
Musik -Oberlehrer Fröhlich - Saulgau statt . Dieses
neue Werk hat 14 klingende Register und kostet
5000 (Schw . B .)

Stuttgart,  23 . Aug . Nach der sozialistischen
„Freien Presse " von Elberfeld ist es richtig , daß
der sozialistische Agitator aus Württemberg , der
Theologe Th . v. Wächter , auf dem nächsten Partei¬
tag in Frankfurt a. M . einen Parteibeschluß über
die Frage : „ Kann ein Christ  Sozi sein ?" herbei¬

treibenden der Erwerb entzogen . Die Massenhas-
tigkeil , in welcher diese großen Anstalten die Waren
liefern können , ermöglicht ihnen auch billigere Preise,
die Geringfügigkeit der Postgebühren erleichtert den

Stuttgart,  23 . Aug . An die Mitteilung des
Polizeiamts , daß gegenwärtig in Stuttgart 370
Wohnungen mit etwa 1500 Zimmern leerstehen,
knüpfte heute Oberbürgermeister Rümelin die Er-

Vertrieb auch ' nach entfernteren Gegenden . Das !Wartung , es möge diese Thalsache etwas dämpfend
kleine Geschäft kann dagegen kaum mehr auskomnren . >Pst die hier herrschende Baulust wirken , zumal die
Das ist eine bedauerliche , große
mit sich führende Entwicklung , w
notwendige Folge unserer ganzen neueren P _ , , . .
tions - und Verkehrsverhältnissc und ausführbare >neue Wohnungen mit 875 Zimmern und im Bau
wirksame Maßregeln hiergegen werden auch diesem - !begriffen weitere 620 Wohnungen mit 850 Zimmern,
gen nicht vorzuschlagen wissen , die in der Gefähr - i Diese Ziffern dürsten allerdings zu schweren Beden-
dung der Lebensfähigkeit unseres kleinen Gewerbe - !Een Anlaß geben.
und Handwerkerstandes ein schweres Unheil für die ! Stuttgar  t, 23 . Aug . Der sich mit größeren oder ge-
Zukünst , '
Wickelung
der mit i , . .. . ,... ..
beiten kann , der Mittelstand wird immer mehr zer- ^stark bei der Bierbrauerei bemerklich . Innerhalb
rieben . Darüber kann sich niemand täuschen , der ^des Etatsjahres 1891 92 hat die Zahl der gewerbs-

die wirtschaftlichen Erscheinungen und ihre notwen - j mäßig betriebenen Bierbrauereien in WüXtemberg
digen Folgen unbefangen prüft . Wir gehen eben allein um 150 abgenommen . Dieser Umstand kommt
mit der Zeit ganz neuen sozialen Bildungen unkst hauptsächlich auf die außerwürttembergischen Brau-
Gliederungen entgegen . Ob die Menschheit dabei ereien (in München , Pilsen re.) zugute , die in 1892 93
glücklich wird , mag ununtersucht bleiben . Das Hand - Wegen 400 000 Liter Bier mehr Angeführt haben,
werk kann in diesem schweren Kampf gegen den ! als im Durchschnitt der Jahre 1887 90 . Dagegen
aussaugenden Großbetrieb eine Unterstützung finden, ! ist die nach dem Ergebnis der vorangegangenen
wenn es sich mehr aus das Kunstgewerbe verlegt, !Jahre erwartete Steigerung der Bierausfuhr nicht

" ". - . - - . - - ' ' - " 1889 90 im
betragen.

Massenhaften ! Stuttgart,  25 . August . Heute verließ das
widerstrebt . Hier kann das Handwerk noch immer ! Infanterie -Regiment Kaiser Wilhelm König von Preu-
einen Boden und eine edlere ' Bethäcigung finden . >ßen dir . 120 Weingarten und wurde mittels Son-
Es ist ähnlich wie mir der hartbedrängten Land - !derzugs nach Horb befördert und der Regimentsstab,
Wirtschaft , die auch mehr nnd mehr dazu wird über- j das I . und 1k. Bataillon , sowie die 12 . Kompagnie
gehen müssen , von dem primitiven Getreidebaus in Horb , der Stab des 111. Bataillons , die 9 ., 10.
worin der Wettkampf mir andern Ländern der !" nd 11 . Kompagnie in Ahldors untergebracht . Das

billigen Massenproduktion immer schwieriger wird, !Regiment exerziert in der Zeit vom 27 . August bis
zu höheren Kulturen vorzuschreiten.

Hages-Vmigkeiten.
Hdttutistü rittty.

Hü Nagold,  27 . Aug . Das gestrige Garten¬
konzert unserer Stadtkapelle im geräumigen , schattigen
^chivarz -Adler -Garten durste sich einer außerordent¬
lich günstigen Witterung und eines sehr zahlreichen
Besuches erfreuen . Das reichhaltige Programm,

1. September bei Nordstetten,
j Stuttgart,  25 . August . Mitbürger ! Wie über¬
last im deutschen Reich , soll auch in unserer Stadl
das Nationalsest am 1. und 2 September in üblicher
Weise gefeiert werden . Das Festprogramm ist in
der unten veröffentlichten Weise sestgestellt. Es er¬
scheint uns als eine heilige valriorische Pflicht , die
Erinnerung an die großen deutschen Waffenthaten,
durch welche die Einigung unseres Volkes errungen
ward , sowie die opferwillige Liebe zu unserem deut-

welchev wir zwar aufgelegt vermißten , ließ erkennen , scheu Vaterlande im Herzen unseres deutschen Volkes
casz die Kapelle fich ernstlich angelegen sein läßt , und nameinlich unserer lieben Fugend au erhallen

und zu befestigen , zzn Vielem ämnne laden nur un¬
sere Mitbürger ein, durch zahlreiche Beteiligung dem
deutschen Nationalsest . seine volle , segensreiche Weihe
zu geben . Die bürgerlichen Kollegien nnd der Fest¬
ausschuß.

Ebingen , 22 . Aug . Am 5. September findet
ans der Hardt bei Meßstetten ein Probeschießen mit
scharfer Munition seitens der Abteilung des Feld-
artillerie -Regiments König Karl dir . 13 statt . Es
soll hiebei sestgestellt werde », ob nicht das Gelände
Meßstetten -Stetten a . k. M . aus der sehr ausgedehn¬
ten Hochfläche des Schmenninger Berges das geig-
netste Terrain für einen Schießplatz wäre . 'Nach¬
dem in den letzten Tagen wiederholt Offiziere dieses
Gelände einer eingehenden Besichtigung unterworfen
haben , glaubt man , der in Frage stehende Schieß¬
platz werde dahin verlegt werden , um so mehr , als
aus genannter Hochebene keine Dörfer hindernd im
Wege stehen und die Güterstücke wohlseil zu haben
wären.

München,  25 . Aug . Gestern früh 7 Uhr
wurde beim Scharfschießen des 2 . Bataillons des
II . Infanterieregiments bei Simbach ein Ojähriger
.Knabe erschossen. Das Gefecht wurde sofort abge¬
brochen.

Auf dem Verbandstage der Bäckerinnung des
Unterverbandes Mitteldeutschland , der z. Z . in Mar¬
burg abgehalten wird , steht die geplante Einführung
des Zwölfstundentages und der Regelung der Arbeits¬
zeit in den Bäckereien.

Hamburg , 22 . Aug . Die schon vor längerer
Zeit in die Wege geleitete regelmäßige Vieh - und
Fleisch -Einfuhr von Amerika nach Deutschland hat
nunmehr begonnen . Von den fünf zu diesem Zwecke
erbauten neuen Dampfern der Hamburg -Amerika¬
nischen Paketsahrt -Aktiengesellschast ist der erste in
Dienst gestellt und zu Ende des vorigen Monats
mit 340 Stück lebenden und 150 in Amerika ge¬
schlachteten Ochsen in Hamburg eingetroffen . Das -
lebende Vieh soll in einem vorzüglichen Zustande
und auch an dem Fleische soll nichts auszusetzen
gewesen sein . Die Einrichtungen der Dampfer für
Unterstellung von je 400 Tieren , für Fütterung,
Ventilation , sowie für Kühlung des Fleisches sollen
ausgezeichnet gute sein, so daß die regelmäßige Zu¬
fuhr großer Vieh - und Fleischmassen „gewährleistet"
sein dürste . Waren schon bis jetzt der Klag -n nicht
wenig über die amerikanische Konkurrenz laut ge¬
worden , wie werden dieselben sich erst häufen , wenn
die sämtlichen fünf Dampfer in regelmäßigen Betrieb
gestellt sein werden . Wie groß die Leistungsfähig¬
keit Amerikas hinsichtlich der Viehproduktion ist,
beweist der üble Zustand der englischen ViehzüchterAen,
die mit dem amerikanischen Wettbewerb schon lange
nicht mehr Schritt halten können . Wurde doch im
Jahre 1893 allein für N , Million Mark amerik.
Rindvieh in England Angeführt ! Das sind also
wieder schöne Aussichten für die deutsche Landwirt¬
schaft.

Allenthalben sind die Truppen  in die Manöver¬
gelände ausgerückt , die freilich in diesem Iabre in¬
folge des ungünstigen Wetters verschiedentlich noch
nicht von den Garhen haben geräumt werden können.
An den Getreidebörsen ist im Hinblick hierauf auch
bereits eine langsame Steigerung der Preise für
Brotkorn eingerreten , doch ist nicht zu erwarten,
daß die Steigerung eine derartige werden wird,

fidaß solche GetrAdepreise Geltung gewinnen , wie
!sie zu öfteren Malen in snihereu Jahren maßgebend
-waren . Für eine solche Möglichkeit ist das Angebot
auf dem interi ^ itionalen Getreidemarkt doch zu be-
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dc, :n .:d. Eine erfreuliche Thalsuche isi es , das; die
Miiilar -Provianlamier anqewiesen worden sind, ihreni
Bedarf an Korn und Füller ihuniichsi direkl von
de» Produzenlen zu kaufen : es wird durch dieie
4lußerachtlaffn »g des Zwischenhandels doch eine Mebr-
einnahme für den Landwirr — großen , wie kleinen
— erzielt werden können . Tie Manöverübungen
beginnen in diesem Jahre etwas früher , als sonst,
werden daher auch im Allgemeinen etwas früher als
sonst ihr Ende erreichen . Ten Kaisermanövern zu
Lande folgen dann die Kaisermanöver zur See nach.

Tie Redemptoristen  scheinen von der ihnen
erreilreifErlaubnis , wieder Niederlassungen in Deutsch¬
land zu begründen , m umfassender Weise Gebrauch
machen zu wollen . Sie sind nicht nur in Bayern
au den alten Plätzen erschienen , wo sie vor 1873
Häuser besaßen , auch aus Baden liegen Berichte
vor , die auf einen Versuch , dort Boden zu fassen,
schließen lassen , obwohl vor 1873 dort Redemptoristen-
Niederlassungen nicht bestanden halten . !

Tie deutschen Militärinva liden  haben!
beschlossen, die dem Reichscaoe übermittelte , aber
unerledigt gebliebene Petition um Aufbesserung ihrer
Lage und Erhöhung der Pension zu erneuern.

Zur Hebung der Fischerei  ist seitens der
königlichen Regierung zu Potsdam die Einrichtung
von Laichschonrcvieren in den Flußgebieten der Havel,
der Spree und der Dahme in Aussicht genommen.
Nach einer Reihe von Verhandlungen sind die von
zuständiger Stelle bezeichneten Schonreoiere vom Re¬
gierungspräsidenten genehmigt worden . Nähere Be¬
stimmungen sollen in einer Polizeiordnung getroffen
werden , nach welcher insbesondere das Befahren
der durch Tafeln als solche kenntlich gemachten
Cchonreviere für Dampfer wie für Gondeln ver¬
boten ist.

Deutscher Saatenstand MitteAugust.  Der
Reichsanzeiger veröffentlicht den Bericht über den
Stand der Saaten im deutschen Reiche um die Mitte
des Monats August . (Nro . 1 bedeutet sehr gut,
2 gut , 3 mittel , -1 gering , 5 sehr gering .) Danach
mar der Stand des Winterweizens : 2,5 (Mitte Juli
2,4 ), Sommerweizen : 2,5 (2,4 ), Winterspelz 1,9 (1,9)
Sommerspelz : 2,0 (1,1 ), Winterroggen : 2,1 (2,4 ),
Sommerroggen : 2,4 (2,3 ) Gerste : 2,1 (2,1, ) Hafer:
2,2 (2,2 ), Kartoffeln : 2,7 (2,5 ), Klee (auch Luzerner)
2,5 <2,8 ), Wiesen : 2,1 (2,1 ).

Berlin,  23 . Aug . Bezeichnend ist eine Margi¬
nalbemerkung des Kaisers in den kriegsgerichtlichen
Akten gegen einen Offizier , welcher sich der vor¬
schriftswidrigen Behandlung zur Uebung eingezogener
Volksschullehrer durch Schimpfworte schuldig gemacht
halte und dieserhalb durch kriegsgerichtliches , der
allerhöchsten Bestätigung unterbreitetes Erkenntnis
zu mchrmonatlicher Festungshaft verurteilt worden
war . Diese Bemerkung lautete : „Ich glaubte nicht,
einen solchen ungebildeten Offizier in meiner Armee
za haben ." Der Offizier wurde nach Verbüßung
seiner Strafe veranlaßt , seinen Abschied zu nehmen.

In den Berichten der preußischen Gewerberäte
wird nunmehr vielfach amtlich sestgestellt , daß die
Gemeinden sich fast durchweg geweigert haben , von
der ihnen im ß 119a der letzten Gewerbeordnungs¬
novelle gewährten Befugnis , Ortsstatute über die
Auszahlung der Löhne minderjähriger Ar¬
beiter  an deren Eltern  und Vormünder zu er¬
lassen , Gebrauch zu machen . Dadurch wird auch
amtlich nachgewiesen , daß diese zur Hebung der
Zucht unter der jungen Arbeiterschaft bestimmte Vor¬
schrift der letzten Gewerbeordnungsnovelle einen Er¬
folg nicht anszuweisen hat . Nach dem Grund braucht
man nicht lange zu suchen, die Gemeinderäte scheuen
sich eben, das Gehässige dieser gewiß sehr heilsamen
Maßregel auf sich zu nehmen . Man müßte , um
einen Erfolg zu erzielen, die Vorschrift obligatorisch
«bindend ) machen.

Berlin,  23 . Aug . Gegenüber der Blätter-
meldung , daß in Kamerun unter den Sudanesen
ein gegen den Gouverneur gerichteter Ausstand aus¬
zubrechen drohe , erfährt die „Nordd . Allg . Ztg . ",
daß nach den amtlichen vom 22 . d . M . cingetroffenen
Berichten von den Sudanesen an der Küste in der
Trunkenheit verschiedene Erzesse und Schlägereien
verübt worden seien . Tie daraus entstandene Be¬
lästigung der Eingeborenen veranlaßt ? den Gouver-

:r , die unverbesserlichsten Trunkenbolde und Row-
i .s heimzuschicken und die übrigen auf den inneren

Stationen zu verwenden . Ta sich auch herausge¬
stellt habe , daß die Sudanesen das feuchte Ktima

„General Brown " oder „ General Jones ." So
kommt es, daß der Vizepräsident der Ver . Staaten
allgemein „ General " Stevenson genannt wird , ob¬
wohl er niemals auch nur 4 Soldaten kommandiert
hat . So kommt es ferner , daß ein alter Neger,

Kameruns stblechl ertragen , ließ der Gouverneur
schon jetzt die Ergänzung der Schutztruppe durch j
wsftafrikanische Söldlinge eintreten.

Berlin,  24 . Aug . Das „Berl . Tageblatt"
meldet aus Petersburg : Der Ausfall der Smolens-
ker Manöver ist lediglich auf den Wunsch der Aerzle
zurückzuführen , der Zar möge solche Anstrengungen
vermeiden.

Oester reich - Ungarn.
Triest,  23 . August . Dem „ Piccolo " wird aus

Konstantinopel gemeldet , daß an den Dardanellen
und in Smyrna neuerdings heftige Erdstöße ver¬
spürt wurden.

Schweden -Norwegen.
Stockholm,  25 . Aug . Der amtlichen „Post

Tidning " zufolge ist in der Gesundheit der Kron¬
prinzessin Viktoria , geb. Prinzessin von Baden , eine
Verschlimmerung eingetreten.

Italien.
Rom,  22 . August . Der Papst richtet an die

italienischen Bischöfe einen Brief , worin er die Miß¬
bräuche bedauert , die bei den Predigten vorkämen.
Der Papst empfiehlt den Predigern Frömmigkeit,
Tugend , Weisheit bei Verkündigung des Evangeli¬
ums . Er mißbilligt die Ersetzung der wahren Pre¬
digten durch Kanzelreden . Letztere könnten ein Interesse
haben , müssten aber möglichst durch bedeutende Redner
gehalten werden . Schwülstige Ansprachen über theo¬
retische Gegenstände seien von der Kanzel zu verban¬
nen . Die Predigt verlange Klarheit und Einfachheit.

England.
London,  23 . August . Die ausgenommene ja¬

panische innere Anleihe von 50 Millionen Dollars
ist nicht nur , wie schon gemeldet , gedeckt worden,
sondern japanische Edelleute haben l. „ Köln . Z ."
allein 80 Mill . Dollars gezeichnet, ohne Zinsen zu
beanspruchen.

London,  24 . Aug . Die Gruben von Barton
Hill in der 'Nähe von Glasgow wurden von 2000
Ausständischen fast ganz zerstört . Die Polizei war
gegen die Streikenden machtlos , so daß Militär
mittelst Extrazuges requiriert werden mußte , um
gegen die Streikenden einzuschreiten . Die Besitzer
erklären nicht nachgeben und die Intervention dritter
nicht dulden zu wollen.

Lond  on , 24 . August . Der Baumwollenspinner-
strike in Massachusets nimmt kolossale Dimensionen
an . 25 000 Arbeiter feiern . Die Fabrikanten be¬
schlossen, die Striker um jeden Preis zur Raison
zu bringen . Sämtliche Spinnereien schließen.

Rußland.
Petersburg,  24 . August . Prof . Sacharin

wurde von Moskau zum Zaren berufen . Der Zar
leidet hauptsächlich an Nachwehen der seiner Zeit
eingetretenen Lungenentzündung . Die Aerzte dringen
aus Luftveränderung . Deshalb tritt der Zar seine
Reise nach Kopenhagen früher an , als urspünglich
geplant war.

Ame rika.
Die amerik . Blätter  beginnen gegen den

lächerlichen Mißbrauch zu prolestieren , den die Bürger
der Ver . Staaten mit militärischen Titeln treiben.
Sobald ein Amerikaner Generalverwalter irgend
einer Sache oder Generalkontroleur geworden ist.
nennt er sich für sein ganzes ferneres Leben kurzweg

straße
Vergiftung durch Pilze . Eme nu tnr .Ganghoser-

ße in ^München wohnende ^TaglöhnerZfrau , die sich schon
seit 14 Jahren mir dem Sammeln und Verlaufen non
schwämmen befaßt , sammelte außer Steinpilzen auch

der einige Jahre lang Geueralkurier des Senats nn
Pennsylvania war , gegenwärtig selbst in den amt¬
lichen Berichten „General " Taylor genannt wird
Die Generalslaufbahn ist, wie man sieht , in Amerika
sehr leicht. _

Alcirreve Mittel ! ,lllgeil.
Cannstatt,  24 . Aug . Gestern mittag wurde der

Leichnam des 24. Jahre alten Verw . Kand . Wörle  aus
Calw beim städt . Waschhaus aus dem Neckar  gezogen.
Unmittelbar hinter dem Leichnam trieb der Stachen mit
einigen Effekten des Verunglückten neckarabwärts . Ter
Verstorbene mar seit einiger Zeit stellen - und mittellos.

Geislingen  a . St . , 23 . Aug . Gestern vormittag
wurde Schullehrer Sch . in Amstetten , der in geordneten
Verhältnissen stand und als tüchtiger Schulmann galt , auf
der Bühne des Schulhauses erhängt ausgefunden . Der auf
demselben ruhende Verdacht der Brandstiftung und
die ihm in Verbindung damit seitens der Vorgesetzten Be¬
hörde drohende Tisyplinaruntersuchnng sind höchst wahr¬
scheinlich als Ursache der unglückseligen Thar des Bedauerns-
werren zu betrachten . Dieser Selbstmord in innerhalb '
Jahren der vierte in dieser kleinen Gemeinde.

und zwar auf besonderen Wunsch eines in ihrem Hause
wohnenden Versicherungsbeaunen Champignons . Wäh¬
rend sie die Steinpilze anderweitig veräußerte , übergab
sie die für Champignons gehaltenen Schwämme der
Familie deS Vernch -rungsbeamten . Tiefer und 3 seiner
Kinder lein 18- und ein -0 .jähriges Mädchen und ein W .,
Jahre alter Knabe ) genossen am Freitag abends die um
diese Zeit frisch zubereitelen Schwämme . Ten übrig ge¬
bliebenen Rest verzehrte der IM ., Jahre alte Sohn der
Taglöhnersfrau . Noch im Laufe der Nacht erkrankten sämt¬
liche 5 Personen , die von den angeblichen Champignons
genossen hatten . Es stellten sich Krämpfe , Erbrechen und
Durchfall ein . Trotz baldiger ärztlicher Hilfe verstarb der

wurde , ist bereits außer Gefahr , während seine 18jährige
Tochter , welche die Schwämme zubereitet hatte , und sein
6> . Jahre alter Knabe noch schwer krank darniederliegen.
Doch besteht Hoffnung , sie ain Leben zu erhalten.

Bei den gesamten diesj (ihrigen Manövern der
preußischen Armee  werden im Patrouillendienft nicht
nur die Versuche in der Benutzung von Fahrrädern , son¬
dern auch in der Verwendung von Hunden , für den
sogenannten Hundepatronillendienst — eine größere Aus¬
dehnung erfahren , und werden sowohl die Resultate der
Versuche mit den Fahrrädern , in welchen jetzt bei sämtlichen
Infanterie - und Jäger -Bataillonen die nötigen Leute aus¬
gebildet sind, wie auch das Ergebnis über die Verwendung
von Hunden den militärischen Manöverberichten einver¬
leibt werden.

Clekrrizi tat als M ahnerin.  Von den Europäern
im Dienste des Königs von Korea erhält nur einer ganz
regelmäßig sein Gehalt . Es ist der Elektrotechniker des
Palastes . Der König und sein Hof haben nämlich eine
furchtbare Angst vor Gespenstererscheinungen und bleiben
nachts deshalb wach . Nur Zauberer und das elektrische
Licht können die Geister verscheuchen . Sobald nun das
Gehalt nicht pünktlich bezahlt ist, versagt die elektrische
Leitung plötzlich und nimmt ihre Dienste nicht wieder auf,
bis die rückständige Summe singelausen ist.

Telephon  in der  Kirche . Alle Personen der eng¬
lischen Fabrikstadt Birmingham,  die mit dem Telephon
angeschioffen sind, können seit einigen Tagen an dem Got¬
tesdienst der dortigen Oür -Lt Clun -ob teilnehmen , ohne per¬
sönlich dabei zu sein . Tie Drähte des Apparats laufen
von der Kanzel aus , und nach den Versuchen zu urteilen,
kann der Hörer am anderen Ende deutlich die Predigt u.
den Gesang vernehmen . Sogar das Husten der Gemeinde
ist deutlich zu verstehen . Vielen Personen kommt die neue
Einrichtung sehr gelegen , speziell solchen, die Pflichten an
das Haus fesseln.

Ein Verein „nicht küssender Mädchen " hat sich in
New - Jsrsy  gebildet . Jedes Mitglied verpflichtet sich,
niemals zu küssen oder sich küssen zu lassen , auch vom
Bräutigam und späterhin auch vom Manne nicht , da das
Küssen unschön und nicht hygienisch (gesund ) ist !!!

— Intermittierende Beleuchtung. „Habt Ihr
in Eurer Stadt auch schon die elektrische Beleuchtung ?"
— „Ja , aber nur , wenn ein Gewitter ist !"

Kurz ab gefertigt.  Kommis : „Ich bitte um
meine Entlassung : Man muß ja bei Ihnen mehr arbeiten
als ein Hausknecht !" — Prinzipal : „Ja , lieber Freund,
dann hätten Sie Hausknecht werden sollen ."

Handel L Verkehr.
Fr enden stadt,  23 . Aug . Am letzten Wochenmarkt

war die hiesige Schranne mit 270 Zentnern Getreide be¬
fahren , wovon 195 Ztr . zum Gesamterlös von . /(! 1582.80
verkauft wurden und zwar wurden vom Kernen 81 Proz .,
vom Roggen 100 Proz . und vom Haber 40 Proz . der Zu¬
fuhr abgesetzt . Im einzelnen wurden folgende Preise per
Ztr . bezahlt : Kernen . 7.90 7.8S 7.80, Roggen 7.50, Haber
8.20 8.10 7.80 . Die Haberpreise sind etwas gestiegen . -
Futterpreise:  Der Ztr . Heu galt 2.80 —3.—, Stroh
2.80 . — Fleischpreise:  Schweinefleisch per Pfd . 68 bis
70 st, Rindfleisch 64 st, Ochsenfleisch 76 -st, Kalbfleisch
70 -75 st,Hammelfleisch 60 -70 st. Lebensmittelpreise:
Der Ztr . neue Kartoffeln kostet 3 . /Z ' das Pfd . Butter gilt
95 -st bis 1 . /Z 2 Eier 12 und 13 st und das Liter Milch
15 st.

Friedrichshasen,  22 . "August . Die 'Nachfrage nach
Hopfen ist immer noch schwach, die Preise lauten nach dem
S .-Bl . von 70 - 90 , /,(.

Nürnberg,  22 . August . (Hopfenbericht ). Seit gestern
ist eine wesentliche Aenderung im Geschäft eingetreten . In¬
folge des fortgesetzten Regenwetters kamen nur ca . 20 Bal¬
len neue Hopfen , welche ziemlich rasch von 110— 13" - E
vergriffen waren . Heule dagegen trafen fast 80 Säcke we¬
niger trockene Waare ein . Die Nachfrage war sehr schwach
und Käufer drückten Preise derart herab , daß diese Hopfen
nur teilweise und zwar von 90 —I l5 ./n  verkauft werden
kannten , also ein Preisrückgang von fast l5 —25 . ^ n
vorjährigen Hopfen blieben die Preise unverändert.

La . 200l) Stack Foulard -Leide Mir . 1.85
bis 5 .85 p . M . — bedruckt mit den neuesten Tessins und
Farben — sowie schwarze , weiße und farbige Seiden¬
stoffe v. 75 Pf . bis Mk . 8 .05 P. Met . - glatt gestreut
karriert , gemustert , Tamaste etc. lccr. 240 versch . —mal . und
2000 versch. Farben , Dessins etc.). zM - Porto - » »" »
steuerfrei ins Haus ! ! Katalog und Muster umgehend.
6 . klontteool 'tp' 8 !8olil6 !lfit1>l-ik (k. k. Hoff .) , Xüi -icll.

Redaktion , Truck und Verlag der G . W . Zaiser 'schsa
Buchhandlung «Emil Zaiscr ) Nagold.
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-Revier Hofstelt.
Samstag den 1. September d. Js .,

nachm. 4 Uhr,
werden in der Rehinühlc ans I . Frohn-
wald , Abt . 37 , 1i . Bergwald , Abt . 50,
5l , 71 u . vvm Scheidholz 108 Rm . tann.

Aieispritgcl
nnd ca . 480 Wellen Reis , ferner vom
allen Salbenfeld der Ertrag von ca.
20 Ar

Haber
(mit eingewachsenem Klee)

im Äufstreich verkauft.

zahle ich demjenigen , der mir die Un¬
echtheit meiner Ware Nachweisen wird.
Ich liefere naturrein frko . pr . Nachn.
je 9 Pfd . netto:
Naturreine Süßrahmbutter -7 .-
Rosen -Honig 1894er ff. . 5.50
4 ' ^ Pfd . Butter u . 4 ' , .- Pf . i
Honig . N7 6.7^

OLriLsksäsru uuä VLUU62.
garantiert , neu - stiel- und staubfrei dannen
reich und schneeweiß

MA " per 1 Pfd . netto " WZ
Gänsefedern ungerisfen --/d 1.30 - t .60

„ Halbdaunen . . 1.80 — 2. 10
„ feingeriffeu . . .-./»l 2 .20 —2.50
„ daunen wunderbare

Füllkraft . . °./7 4 .50 — 5.—

94er Brut , hübsch ausgewachsen liefere
unter Garantie lebender  Ankunft
^imedt -^ mkallLgö u . roUtst . per Nach¬
nahme : ^
Bahnkorb enthält 30 — 35 St . schöne

Winter -leger rasfeecht üPf . 90,
„ enthält 30 — 35 St . Back-

Händel sehr fleischig L Pf . 70,
„ enthält 15 —20 St . Enten

st 1.10,
„ enthält 7— 8 St . Gänse u

2 .50,
„ 13 St . 93er Legehühner st

./ä 1.60.
M . SLtll - ZNttLr, Geflügelhof Skr. 55,

8ULT4L2 (Oesterreich ).

üt a g o l d.
Soeben ist erschienen und in der

G . W Zaiser 'schen Buchhdlg . zu
haben:
DcrS Rind , dessen Ban , Zucht , Füt¬

terung und Pflege von VVilli. k/iartin,
Großh . bad . Oekonomierat . Aiit 48
in den Text gedruckten Abbildungen.
(138 Seiten .) Preis geb. ^ 3 .60.

Dieses Buch umfaßt in 3 Teilen die
ganze Rindviehzucht ; es ist für den
schlichten Landmann bearbeitet und will
alles das , was für denselben von Be¬
deutung ist , in gemeinverständlicher
Form vortragen . Der 1. Teil enthält:
Bau nnd Zucht des Rinds ; der 2 . Teil
Die Fütterung des Rinds fl der 3 . Teil:
Die Pflege des Rinds in Gesundheit
und Krankheit.

Stuttgarter
Keid -Loie

(Hauptgewinn 75000 Mk .)
Ziehung 2 . Oktober

empfiehlt -l Mk . 3.—
64.

^ »elAnftl dentansendsnch belobten .Hol-
^ Pftz lose
nn Beutel ,r. ach . Mi . ,

. nur bei B . Becker in Leejcn a. H.

und prirül - r !uirin ! n : ftr -?nnften.

Die parteilose Berliner Tageszeitung großen Stils

Tageblatt für Politik und Gesellschaft, grilliges und wirtschaftliches Leben
kostet bei allen Postämtern vierteljährlich 1,50 ^ (2 monatlich t fmonatlich 50 r)).

Lür diesen mäßigen Aboimementspreis bietet sie ihren Abonnenten:
Wien , London und Paris werden die wichtigsten
Kurse telegraphisch mitgeteilt;

l3 . Markt -Äerichle von Berlin , Bremen , Breslau,
Magdeburg , Mannheim , Posen , Stettin , New -Pork,
Liverpool , Buenos -A^res , Glasgow usw . ;

(4 . ein Verzeichnis der täglich gemeldeten Konkurse,
der Zwangsverltcigerungen und deren Ergebnisse;

15. Derl 'ofungsliken sämtiicbcr verlosten Effekten ;
IH Gcwinnliö - n der Zkreukifchen Äkafscn - Lotterie;

' ( 7. Personal - Nachrichten aus

l ;

( . packend und kurz acschricbene / eitartlkek;
2. unter der Ueberschrift „ Lcho" eine Zusammenstellung

der interessantesten Z ei tu n gsstim m en über die
willigsten Taaesereianisse;

3. ein rcicbbaltiges SeuilNton . enthaltend Aufsätze aus
Missenslaft und Kunst , kleine Erzählungen und Romane
aus der Feder der ersten Schriftsteller der Gegenwart,
außerdem täalicbe Mitteilunaen über die neuesten Vorgänge
in allen Zweigen des wisicns und Könnens . Thcater-

äi '.sten . sowie einen solchen für
Ke .lits ftiulr . Gesundheit . Gewerbe,

' LUUk>n' ' rlsGafl . Die Beant-

-fraaen lieak in den Lvinden aner-
kanntcr Autoritäten auf di^'em

7. D. s-bUdungru der im vorder-

V«r I»iir Lst«' 1r»8

LsLtssLM Narte"
I <-!»<->

in ülx ' l- LOtttt t < n.

Städte,Landschaften,
cbäude , Kunstaeaenstän 'de, Schiffe usw . ;
K. ^ uutori8i!n)rs:
9 . einen tägli >cn VetLcl bericht nebst Wetterprognose:
!<! einen raalichcn volftswirtschafttichen Leitarlikct:
N . cuitilien der Gefchältüverichte der bedeutendsten

lctiewGesellschasken:
>2. cinen täalichen Bericht über den Verlauf der

'.lerkincr ?.'»örse . den vollständigen amtlichen Lturszettek
nd auüwartigc ?^örsen -Lekegramme . Aus Frankfurt,

Heer und F l o t te , v erw a l t u n g
und Schule;

18. Mitteilun ^ n aus dem Gebiet
der Nalurftcitkunde:

19. Ztrnschauen über die wich¬
tigsten t5rftndungen auf dem Ge¬
biete der Technik:

2tt . Interviews mit bervor-
raaenden Persönlichkeiten;

2i . Tekcgramme . Vermischtes
und Inserate.

Hierzu kommt noch eine dreimal

Haktungs -Äeikage
> :»» <VL, «

mit Erzählungen aus der Feder der ersten deutsch . Schriftsteller.
. » llx > —

der . .Deutschen Warte " in den letzten Monaten waren u . A . :
Vize -Admiral Uatsok - Professor Dr . II . Vrnn «el»-? »8<-l»a

l ' uul Oeftn tieorrr kfker ;, Afrikaforscher Otto
bl. Ill,ler8 l ull » Professor Vr.

ttermuiin tteiftora I' unl I !̂n«lr»u I âul I.inften-
I>aru Oeillarä ltolilk b'rlmlrlelt tzitiellmxen
Itortlia von Suttner Konraft Lelmann — Hans

>Vu<konitivien und Andere.

probeilummcrn versenbot gratis nnd franko das

Deutsche Druck- und Verlagsflaus , Serin » 84V., Lindtiistraße 36.

bester svl.j

Kr äutLrliqneur
(Fabrik Hof in Bayern)

weit und breit bekannt von feinem aro¬
matischen Geschmack ist unstreitig einer
der besten und preiswertesten Magen-
u . Tafelliqueure . Zu haben in iVuunIck
bei H . Conditor.

^ . UL0N >V3,88Z1 ' !
beiu-iiil-lei-ti-ieli

Kioüersr 'sciis
zpotdeke

kleilbnuii! ü.V
Seit 1785 densftrtv-
stvs unä dostsr Nstl-
mittsl z; exsn ^ ugsn-
krLnkbsltvn, ^us«n-

vntrünüuogon uuä

Echt tjoü. Lam -Liaffee
mit Zusatz , äußerst kräftig und revischinek-
kend, -< Pfd . 80 m (auf den lepttn Koch¬
kunst- und Lebeusmittcl - Aussiellüugen in
Brüssel und Spaa je mit der höchsten Aus¬
zeichnung , der Goldenen Medaille , rrämiirt ),
versende ' i,^ Postpaketen i> NPfd . Mk . 7.LU
zollfrei unter Nachnahme . Versandt täglich.
Anerkennungsschreiben von täglichen Ab¬
nehmern stehen beglaubigt zu Diensten.

Mtth . Schultz,
Altona bei Hamburg.

-Nagold.

H ' LII

(Bruchbänder)
empfiehlt für alle Fälle

Gg . Hartman « ,
Sattler nnd Tapezier.

l. v

V« äv » ^ tr ^ lleksn^
SsUvrksIxe, »jepsrLU
»»ln, v«rl»»xv man
d . »niärneL-
Ilel» „6rni »' «cke8
d»»oKtO odlFeSoduts :.
w»rtks, » 11 äsr.ioäv»

61 »« v«r,vdsn !«t.
»mmiiknrmimmmiluu*

iisin vsfttzimmlllol,

^Vürtt. At.älcin»I-

kL uiflÜPr —1 Z -.'. ic

l 7 7 4
>ii-Z  _

-̂ -- - ^

Alles Zerbrochene kittet dauerhaft
Rufs unerreichter gesetzt, geschützt.

bei Friedr . Schmid , Nagold,
Jak . Walz , Kanfm . in Wild berg.

LlM 't -^ imigen
d. i . kleine Zlnzeigen , in welchen der Ein¬
sender- nicht genannt sein will und welche
im läglichen Verkehr so häufig Vorkommen,
besorgt am besten n. reellsten die weltbekannte
älteste deutsche Annoncen -Etzpedition von
.Haajcnsteitt Vogler A . G . Tiefes In¬
stitut berechnet die gleichen Preise wie die
Zeitungen , übersendet uneroffnet die ein¬
gehenden Briefe an die Besteller und giebt
nur wenn gewünscht gratis Interessenten
Auskunft , andernfalls strengste Diskretion.

Tie Geschäftsstelle der Firma .tzaasenstein
dl Vogler A. G . befindet sich in Ltuttgart,
Königsstr . Nro . 111 . Stock , Telefon No.  1156.

rrUÄ», 1«, LrixrLixUedsL

»s « LI- , 70 I-f,.

^tlsvtsu
züvLstor2«itz

LU» Lllva

äiroet »a oHlU»
KLv̂srlZU«.

Niederlage in Nagold  bei
Apotheker Schmid

Auskunft N'tlst' ilku:
von lier öoekö L ^ arsiiy . /tntv/ki -pon,
8obi7 >iclt L lliblmann in Ltuttgart.
ltoim -ioli Voiu-os- in tioilbnonn,
Llistav Itollei - in tlsgolci.

Schreib - n . Copier -Tinte »»
empfiehlt G . M . Paise »' . -bei 6 . Vll. luisep.

früher I! k-» nn ^4 Voln,

? !tssr - L ^ .8x!i3,!t § s8cIiL5t.

ZtuttgLk ' i,
empfiehlt (41.)

Dachpappen,
Asplialiröliren,

Kolzzemelttdächer,
Earöolineum etc. elc.

»



Nagold.
fxt . t'ritlon -Xiu !o?n,

, . ^ iOlK 'OIXtO.
.. tbioi-L:in<ini!i!
, . iÜN0i ' - ^ lipj >0N8rtA 'ne.

empfiehlt , frisch und billigst,
Nell . Imuu '. Cond,

^ 1 ^ L- ^ .A>.

^r38üA ^ ẐI' W -LH
F 1LMss-sIL SW ZZ-mskLA,1. Lsxts» 1)sr. D

! ^ ^i ,5^

: ^
! Lk'^I ^'

4! a g o l d.

^Ai ' tgypZljjöjZ .̂ U.

8pN6Ul3f6jN
„sind für Innenwände vorzüglich , er - , ^
möglichen sehr rasche Ausführung , geben ßJ
vollkommen trockene Wände"

liält auf Xager
Werkmeister Ben ; .

Einige Faß

Lagerbier

1) Sammlung in der Calwerstraße ' N Uhr , Abmarsch in die Kirche . sH
2 ) Gottesdienst l Ubr , Gesang Nro . 5 . ^
3) Zug ans den Feüvlatz und Ausstellung um die Tribüne . ^
4 > Allgemeiner Gesang Nr . 2, V . 1 und 2.
5 » Festrede . H
's - Allgemeiner Gesang ststr. 2 , V . 3. M
7s Dcklamalionen und Ge ' änge . H

Allgemeiner Gesang : Es braust ein Nus . ^
Os Errrischung der Kinder.

luj Spiele der sliuder : 'Wettlaus , Llletteru , Spielen . ^
! Is 6G Uhr gemeinsamer Gesang : Preisend mit viel schönen Reden . H
l2 > Genteinsamer Hei .»gang in die Vorstadt , an welchem man jeder - M

man sich zu beteiligen bittet . sH
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Gu."'n >t 1894.
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WZ äLLM« SSAM'LOÄd« LIr n
« , , i ' - . .-r:- -: - QcLsr«  j » .

b" „ . j sHüL -.tMHsi, , Pr. et :eßen SorNn , sowohl für Zimmerkultur als auch
. — re z. „ ,̂ . - e , . ! g _j ijjr den Garten , sind eingetroffen und empfiehlt solche Freunden

Der ^ ' . -' schon Buch - ! dieser rerzerrden Blumen zu den billigsten Preisen

druckerei fehlen die nachstehenden 2!um - ! Friedrich Schulter , Handtlsqärtner,
mern vom ^ ^ ^ Nr,8 «>- ,; .

XX . A ::i chchtinsch wird Cnltnranw . gratis beigesügt.Gesellschafter
und werden diese von derselben zurück- ^ bOstd-Hi.") .4 ^ IrA §^ stED̂ .s

'Vw, « « , « « - M . I - » .. , !K -Ä7 - 5 . V . A - EEÄVY ' 2
Jahrgang - bjUO : 'Nr . 85 u. 86 . ' ^ e-nnn -blr nch zur M

- - - — - -— Z- iZjjr 'c- i' llNg LÜ8N Z !8 !t86kn !ft6N - A
besouNro .der nachstehender , sehr beliebter F-amilien -Zeitschriften : H

Vad Ha , für - Allr . Preis pro Heft 30 4.
- n -rrX -rec ohrsnrk der Zerl . Preis pr . Heft 25 H.
I XrKrierrr Welt . Preis pr . Heft 30 <l. M
Dreher x >rnü nnd Meer . In illustr . Oktavheften Pr . 1 Nf , M

in Heitansgaben 50 ig,, in Nummerausgaben Viertels. 3 - /-d M
Für - IUe Ärlk . Preis pr . Heft 40 ' A
A .' .: cG,r Lioornuir hirothrl !. Preis pr . Heft 35 H . M
Zngr -rdblättrr . Preis pr . Heft 25 H . D
-irr gute Nnurcrav.tliut-tnsli!.

<je?V/err^

MI'
i Kauft mre

mit der Zchutzmarke: „ein Jsektenjüger,"
fabriziert von A . Lhuriuapr , Ltit .-t-
gart , weil „Thurmelin " alles ttngezieser,
wie Schwaben Rnäen , Wanzen,
Motten , Zlikgen , Flöhe , Ameisen,
n. Blatllänse radital vernichtet u.
nicht nur betäubt . Thurmelin ist nur
in Gläsern zu haben zu 30 4, 60 a
n. 1 zugehörige Tyurmelinspritzen
mit und ohne Gummi, die einzig prak¬
tischen, zu 35 u. 50 Zn haben in
Nagold bei H. Lang u. F . Grnnin-
ger , in Wildbcrg bei Av . F-raner.

S,.s'--

«5^

T

dc L-cr-lt

ssreis

lä ^rlich ^24 reich
iU ustrirten rru,nn,ern

von je !7, statt bkrb'-r 8

^ ch ."-H ' ' ' Preis vierteljährlich je 2 Mark . ^

Zilustrimie Nlädchcnzeilung . 'A

HUiUoUjr '.: drv Anierhaltnng des Wissens . Preis pro Hs
Bandck .en 75 ^

Von den genannten Zeitschriften werden auf Wunsch gerne Hefte Hl
Hs zur r' inncl .l gelicKn :. 'Bei Bestellungen von Zeitschriften sichern wirH

schueae und puutün .re Besorgung zu. H
H'O' . Lr ; r»z«;, ' 'sche löuchhrrndlnng,- M,

A EulE-ö ^ o L.-' !.> o ^ ^

2k a g o l d.
Reines

Schweineschmalz,
st Pfund 70 Z , bei Mehr -Abnahme
billiger , empfiehlt

Jakob Häußlcr , Metzger.

I s e l s h a u s e n.
Ein tüchtiger

Oekonoinieknecht
kann sofort eintreten bei

Mühlebesitzer Büchscnste -n.

L LVSibLd V ? k.

Zur leichte» und einfachen Her¬
stellung von IvOLiter eines gesunden,

schmackhaften

L-
8 ?AMsMW

ossriviOür ' ,
UM - -7? X .Hl

versende icĥ ' N X für nur t >zii-Lneov"'4/«.3.2LD
föhne Zucker» me-ne sei io g I
bewährten Ai» -« . ,,i
Da viele wertlose lhachah,». existieren. 74
achtem.aufd.Schutzmarkeu verlang, o
überall gsrtwL- r.'rKlo-Nsn! st . vni, . de

I' . H
j-?l No > > re » . (i!^ no .x >. k-.

Nagold : Hch. Lang , Couditor , Atten - t
steig : I Schneider , Herrcuberg : H.
Nlüdinger . fL . L 0 ')

öLsri!

per Stück nur 3.20 Mark.
Mit 4 feinen Linsen und 3 Auszügen.

Pcre .röstert I2mai.
Unter Garantie.

Jedes stück, welches nicht gefällt, nehmen
sofort retour, l l i i / i ti„ i r. :», : /L a r»L?-i siw

^-rachj -Latalog sämtlicher Fernrohre , Feld - !
stecher, Operngläser , Lupen, Compasse, Micros-

kope und Musikwerke versenden gratis
und franko

A. lg I - Hg ;,.. Ornfrath -Lcutral b. So ' ittgnr.

l.' i " »A eiktrliickiHN . 22 ^ f . - 7.">TLr»

^ ^rpdikionen
.̂' «r sin . ' 7,7,. — Wien I. Dperng . 2.

bratender bei G. W. Zaiser.

r»i ' k2 l Für Rettung von Trunksucht!
versendet. Anweisung nach 18sähriger ap-
probirter iMelhode zur sofortigen radi¬
kalen Beseitigung, mit , auch ohne Vor¬
wissen, zu vollziehen, keine Berufs¬

störung, unter Garantie . Briefen sind
50 Psg . in Briefmarken beizusügen. Man
adressiere: „PrivatanstaltVilla Christin«
bei Säckingen, Baden.

- OlAArron - LpilLv.
--- er- r-' ;2' cV !ld r !,crvor.
.n , - jr-> en Nanckcr: ck.-i-'. ::: ff. i2!U--X- ! .2 L-

7v-tt ' ivUrc ckk. k. LN
nu-"r n -Mikirte

. i or -N.i.Bu.klnuo tlniran-
- ' > > Zo 'ckuioZ! Zi :> Tliyende7 ? . talls.r fi'ülch.t.

: B. lbjnbil; (Elsaß).

AruchLpreise:
'Nagold , den 24 . Aug . 1804.

Alter Dinkel 5 70 5 55 5 30
Neuer Dinkel . 5 50 6 18 5 —
Weizen
Roggen
Gerste
Habrr
Bohnen

8 7 70 7 40

Zum Wöhle
meiner Mitmenschen bin ich auf Wunsch
gern bereit, unentgeltlich Jedermann mit¬
zuteilen, wie sehr ich jahrelang an Magen¬
beschwerden, Appelillosigkeit und schwacher
Verdauung gelitten und wie ich ungeachtet
meines hohen 'Alters von 82 Jahren davon

!beireit worden bin. F . .Auch, peni. Kömgl.
-Förster, Betler -en, Kreis Hörter.

. 7 20 7 08 7 —

. 8 — 7 51 6 25

. - 7 80 — -
Biktnalienprcise.

1 Pfund Butter 85 -- 00 ->/
2 Eier 10— 11

Alteusteig,  22 . Aug . 1894.
'Neuer Dinkel . 0 20 5 92 5 70
Haber . . . 8 20 8 02 6 -
Gerste . . - — — 7 50 — —
Roggen . - - 7 50 7 34 6 70
Welschkorn . . — — 7 - z

Gestorben:
Den 25 . August : Gottfried Schill,

Privatier , 73 Jahr 10 Mon . alt.
Den 26 . August : Christian Friedrich,
Kind des Christian Gottlob Seeger,
Hilfsbahnwärters , 2 I . 4 M . alt.
Beerdigung 28 . Aug . , vorm . 9 Uhr,
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